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Ablauf 

Hintergrund: Das SK:KK, die NKI und die   
  Kommunalrichtlinie 
 
Förderung: Investive Klimaschutzmaßnahmen in  
  Sportvereinen 
 

• Antragsberechtigung und -
voraussetzungen 

• Fördermaßnahmen und Förderquoten 

• Hinweise zur Antragstellung  
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 Informationsplattform Fördermittelberatung 

Fortbildung und 
Austausch für die 
Umsetzungsebene 

Analysen und 
Empfehlungen für die 
Steuerungsebene 

Information & Beratung zum Klimaschutz  

Aufgaben des SK:KK 



Die Nationale Klimaschutzinitiative - NKI 

555 Mio. Euro  
Fördermittel  
(2008-2014) 

Mehr als 19.000  
Projekte 

Reduktion von  
1,4 Mio. Tonnen CO2   
(2008-2011) 

 2020: - 40 %           THG* 
 2050: - 80 bis 95% THG  

* Treibhausgasemissionen 



„Richtlinie zur Förderung von 

Klimaschutzprojekten in  

sozialen, kulturellen und  

öffentlichen Einrichtungen  

im Rahmen der Nationalen 

Klimaschutzinitiative“ 

 

Die Kommunalrichtlinie 

gilt bis 31. Dezember 2019 



                         Die wichtigsten Änderungen: 

 Sportvereine mit Gemeinnützigkeitsstatus können erstmalig Zuschüsse für 
Klimaschutzinvestitionen (u.a. Beleuchtungssanierung (LED), 
raumlufttechnische Geräte, Hocheffizienzpumpen, Warmwasserbereitung) 
beantragen. 
 

 Unternehmen mit mindestens 50,1 Prozent kommunaler Beteiligung sind 
jetzt für alle investiven Klimaschutzmaßnahmen antragsberechtigt. 
 

 Green-IT: Förderung von Klimaschutz in Rechenzentren. 
 

 Förderung für den Austausch von Elektrogeräten in Schul- und 
Lehrküchen sowie Kitas. 
 

 Zuschüsse für projektbegleitende Ingenieurdienstleistungen (HOAI Phase 
8) bei allen investiven Maßnahmen. 



Bewilligte Projekte je Bundesland 2008-2016 

Insgesamt 9.315 Projekte 

Gesamt: 1.531 geförderte Projekte                                                                       Grafik: Projektträger Jülich  

Stand: September 2016 
 

 
 



Investive Klimaschutzmaßnahmen für Sportvereine 

Die erweiterte Kommunalrichtlinie 

Stelle für 
Klimaschutz-
management 

Anschluss-
vorhaben 

 
Klimaschutz in 

stillgelegten 
Siedlungsabfalldeponien 

 

Klimaschutzmanagement und 
Energiesparmodelle 

Investive Klimaschutz-
maßnahmen 

Klimaschutzinvestitionen 
in Kitas, Schulen, 
Einrichtungen der 

Kinder- und Jugendhilfe 
sowie Sportstätten 

Einstiegsberatung 

Erstellung von 
Klimaschutzkonzepten 

 
Energiespar-

modelle 

Ausgewählte 
Maßnahme 

Erstellung von 
Klimaschutzteil-

konzepten 

Starterpaket 
für 

Energiespar-
modelle 

LED-Außen-/-Straßen-/-
Innen- und -Hallen-

beleuchtung 

Nachhaltige Mobilität 

Einstiegsberatung und 
Klimaschutzkonzepte 

Raumlufttechnische 
Geräte 

Klimaschutz in 
Rechenzentren 

NEU 

 
Weitere investive 

Maßnahmen 
 

LED-Außen-/-Innen- und 
-Hallen-beleuchtung 

Raumlufttechnische 
Geräte 

Klimaschutz in 
Rechenzentren 

NEU 

Austausch von 
Elektrogeräten 

NEU 



Antragsberechtigte 

 



Sportstätten in Deutschland 

• 231.441 Sportstätten in Deutschland  

• Hoher Investitionsbedarf in 
Sportinfrastruktur 

• Energie- und Wasserverbrauch sind 
wichtige Themen für Vereine 

• Betriebskosten- und Instandhaltung:  
Rund 9,7 Mrd. €  

• Knapp ¾ der Betriebskosten trägt die 
öffentliche Hand (i.d.R. Kommunen) 

 

 

Quellen: DOSB, BMWi 



Klimaschutz in Rechenzentren 

1. Hocheffizienzpumpen  inkl. Hydraulischer Abgleich 
2. Dämmung von Heizkörpernischen 
3. Umrüstung auf dezentrale Warmwasserbereitung 
4. Nachrüstung einer Wärmerückgewinnung aus Grauwasser 
5. Umrüstung auf regelbare Hocheffizienzpumpen für Beckenwasser 
6. Einbau Gebäudeleittechnik und -automation 
7. Einbau Verschattungsvorrichtungen 

LED-Innen- & Hallenbeleuchtung 

Raumlufttechnische Geräte 

LED-Außenbeleuchtung 

Fördergegenstand 

50 % 

Klimaschutzinvestitionen in Kitas, Schulen, Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe sowie Sportstätten 

NEU 

30 %  

Förderquote 

40 % 

35 %  

40 %  



Investive Maßnahmen - Beleuchtungstechnik 

Was wird gefördert?  
 
• Einbau kompletter LED-Beleuchtungstechnik  

(Austausch kompletter Leuchtenkopf,  
bestehend aus einem Träger  
für das Leuchtmittel sowie Leuchtmittel,  
Reflektor, Abdeckung und Gehäuse) 

• Installation einer tageslichtabhängigen  
Regelungs- und Steuerungstechnik 
 
 

Wie wird gefördert?  
 
• Außenbeleuchtung –  

30% Förderung bei mind. 70% CO2-Einsparung 
• Innen- und Hallenbeleuchtung –  

40% Förderung  bei mind. 50% CO2-Einsparung 



Wann ist ein Sportverein antragsberechtigt? 

Antragsberechtigt sind  

• im Vereinsregister eingetragene Vereine 

• Mit Gemeinnützigkeitsstatus 

• und Sport als vorrangiger Vereinszweck. 

 

Nachweiserbringung  

• Auszug aus dem Vereinsregister 

• Freistellungsbescheinigung des 
zuständigen Finanzamtes 

• Auszug aus der Satzung des Vereins 
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Der Zappendorfer Karnevalsverein lässt grüßen! 



Was wird gefördert? 
 Investive Maßnahmen im Bereich der 

technischen Anlagen und Gebäude 
 Anschaffung, (De-)Montage und 

fachgerechte Entsorgung der zu 
ersetzenden Anlagenkomponenten 

 Mindestzuwendung 5.000€ 
 Sportvereine: Maximale Zuwendung: 1 

Mio. € 

KSJS – Klimaschutzinvestitionen in Bildung und Sport 

© CC Pixabay, Public Domain, Grundschule 
Kühndorf 

Kindertagesstätten 
Schulen 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe  
Sportstätten 

K
S
J
S 
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… erhalten 
besondere 
Förderung! 



Voraussetzung: 
 Fördergegenstände müssen sich im 

rechtlichen und wirtschaftlichen 
Eigentum des Antragstellers 
befinden. 

 Nicht anwendbar auf ausgegliederte 
Profi-Sportabteilungen und 
Vereinsabteilungen, an denen 
externe Gesellschafter beteiligt sind. 

KSJS – Klimaschutzinvestitionen in Bildung und Sport 

© CC Pixabay, Public Domain, Grundschule Kühndorf 



Gemeinsam Zuschüsse beantragen 

Zusammenschlüsse mehrerer 
Antragsteller werden vom 
Fördermittelgeber begrüßt! 

 

• Mehrere Projekte zusammenfassen, 
um die Mindestfördersumme i.H.v. 
5.000 € zu erreichen 

• ! Bei Kombination mehrerer 
Maßnahmen mit unterschiedlicher 
FQ gilt die niedrigere FQ! 

 

 

 

Fußballverein 

Reitverein 

Tennisclub 

Handballverein 

Schwimmverein 



Wie stelle ich einen Antrag beim Projektträger Jülich? 

Digital und postalisch: 
 

1. Antragstellung über 
Webseite „Easy 
Online“ (s. Link) 

2. Postalischer Versand 
mit rechtsgültiger 
Unterschrift sowie 
etwaiger Formulare 
binnen 2 Wochen 
nach Online-Antrag.  

Zwei Antragsfenster:  

 1. Januar bis 31. März 

 1. Juli bis 30. September 



Easy-Online Portal 

• Keine Anmeldung erforderlich  
• Zwischenstände können als .xml-Datei lokal gespeichert werden 
• Durch die Vollständigkeitsprüfung werden Fehler und Warnungen 

angezeigt 
 



Easy-Online Portal 



Easy-Online Portal 



Easy-Online Portal 



Ergänzende Formulare für die Antragstellung 

 

… finden Sie auf der Webseite 
der Kommunalrichtlinie vom 
Projektträger Jülich (PtJ),  

jeweils abgelegt bei den 
einzelnen Förderbausteinen.* 

 

 

 

 
* Hinweis: Nicht bei alle 
Förderschwerpunkten sind in der 
Antragstellung ergänzende 
Dokumente beizufügen. 

 



Hinweise  

Vergabe erst nach Erhalt des 
Bewilligungsbescheids von PtJ möglich. 

- Vorhaben, die bereits begonnen wurden, 
können nicht gefördert werden. Als 
Projektstart gilt auch ein bereits 
eingeleitetes (verbindliches) 
Vergabeverfahren. 

 
 



Zur Vorbereitung auf den Antrag 

Alle relevanten Infos an 
einem Ort: 
 Richtlinie im Volltext  
 Merkblätter 



Save the Dates 

Veranstaltungen des SK:KK 

 
 09.11.2016, Berlin  

Fachaustausch für Klimaschutz- und Sanierungsmanager/innen 

 21.-22.11.2016, Rostock 
Unternehmen Klimaschutz - Klimaschutz in Kooperation mit Industrie, Handwerk 
und Gewerbe 

 07.12.2016, Internet 
Förderung von Klimaschutzmaßnahmen in Sportstätten 

 

 

 

 

© alle SK:KK 



Vielen Dank! 

…und viel Erfolg für Ihre Klimaschutz-Projekte! 

                              

SK:KK am Deutschen Institut für Urbanistik 

Auf dem Hunnenrücken 3 
50668 Köln 

Zimmerstraße 13-15 
10969 Berlin 
 

Beratungshotline: 030 / 39001-170 

skkk@klimaschutz.de 

www.klimaschutz.de/kommunen 


